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+
Themen

 Ablaufschema

 Schriftliche Prüfungen

 Deutsch

 Mathematik

 Englisch

 Mündliche Prüfungen

 Deutsch

 Mathematik

 Englisch: EuroKom

 Naturwissenschaftliches Arbeiten

 Erdkunde, Wirtschaftkunde, Gemeinschaftskunde

 Geschichte

 Religion

 Ethik

 Prüfungsordnung

 Verhalten bei Krankheit

 Täuschungshandlungen

 Offene Fragen



+
Ablaufschema



+
Schriftliche Prüfung - Allgemeines

 Prüfungsteilnahme mit unseren Realschülern (je Klasse 2 Schulfremde)

 Prüfungskorrektur erfolgt durch Lehrer der RSK

 Zweitkorrektur erfolgt am Schulzentrum Oberes Elztal



+
Schriftliche Prüfung - Deutsch

 Prüfungstermin: Dienstag, 30.04.2019, 8:00 
Uhr (bitte min. 15 Minuten vorher kommen!)

 Zeit: 240 Minuten

 Ganzschrift: „Mano – Der Junge, der nicht 
wusste, wo er war“ von Anja Tuckermann

 Kompendium: „Umgangsformen – nur Relikte 
aus früheren Zeiten?“

 Hilfsmittel: 

 Rechtschreibwörterbuch

 eigene Ganzschrift mit eingetragenen 
Randnotizen

 selbsterstelltes Kompendium (muss mit 
abgegeben werden)



+
Schriftliche Prüfung - Mathematik

 Prüfungstermin: Freitag, 03.05.2019, 8:00 Uhr (bitte min. 15 Minuten vorher kommen!)

 Zeit: 180 Minuten

 Pflichtteil (8 Aufgaben, 30 Punkte)

 Wahlteil (2 aus 4 Aufgabenblättern, 20 Punkte)

 Werden mehr als zwei Wahlaufgaben bearbeitet, zählen die beiden besten Ergebnisse

 Hilfsmittel: 

 elektronischer, nichtprogrammierbarer Taschenrechner

 z.B.: Casio FX-87 DE Plus, Sharp EL-W550 XG, …

 Formelsammlung ohne Ergänzungen/ Markierungen/ Post-Its o.ä.



+
Schriftliche Prüfung - Englisch

 Prüfungstermin: Dienstag, 07.05.2019, 8:00 Uhr (bitte min. 15 Minuten vorher kommen!)

 Zeit: 120 Minuten

 Hilfsmittel:

 nicht erlaubt ist ein (englischsprachiges) Wörterbuch



+
Mündliche Prüfungen - Allgemeines

 Prüfungstermine: 08./09.07.2019

 Prüfungsplan wird vsl. am 01.07.2019 ausgehängt

 Mündliche Prüfungen finden insgesamt in fünf Fächern statt

 Verpflichtend:

 Englisch

 Deutsch oder Mathematik

 Naturwissenschaftliches Arbeiten (NWA)

 Auswahl von zwei Fächern:

 Erdkunde, Wirtschaftskunde, Gemeinschaftskunde (EWG)

 Geschichte

 Religion oder Ethik

 Anmerkung: 
Prüfungskommission setzt sich aus katholischer und evangelischer Religionslehrkraft zusammen



+
Mündliche Prüfung - Deutsch

 Vorbereitungszeit: 15 Minuten (direkt vor der Prüfung)

 Aufgabenblatt mit unbekanntem Text bearbeiten

 Prüfungszeit: 10 Minuten

 Schwerpunkt (5 Minuten)

 ca. 3 Minuten freier Vortrag (keine Karteikarten, keine Plakate)

 Ca. 2 Minuten themenbezogene Fragen

 Themen aus der Vorbereitung (5 Minuten)

 Ergänzend sind weitere Fragen aus Klasse 9/10 möglich



+
Mündliche Prüfung - Mathematik

 Vorbereitungszeit: 15 Minuten (direkt vor der Prüfung)

 Bearbeitung von drei Aufgaben aus vier Themengebieten

 Niveaustufen führen zu unterschiedlicher Bepunktung

 Beispiel:

 Note 2 soll erreicht werden, dazu sind mindestens 9,5 
Punkte notwendig

 Bearbeitung von drei Aufgaben aus der mittleren Spalte ist 
nicht ausreichend (max. 9 Punkte insgesamt möglich)

 Prüfungszeit: 10 Minuten

 Vorstellung des Lösungs- und Rechenwegs im Fachgespräch

 Das Rechenergebnis ist nicht entscheidend



+
Mündliche Prüfung –
Englisch (EuroKom)
 Prüfungszeit: 15 Minuten

 EuroKom-Prüfung ist die mündliche 
Prüfung in Englisch

 3 Prüfungsteile

 Präsentation des Schwerpunktthemas

 Hörverstehen

 Kommunikative und situative 
Aufgabenformen

 Anwendung von zentralen 
Maßstäben 

 Freie Themenwahl



+
Mündliche Prüfung - NWA

 Prüfungszeit: 10 Minuten

 Schwerpunkt (5 Minuten)

 Selbstgewählter Schwerpunkt aus Chemie oder Physik oder Biologie

 Allgemeiner Teil (5 Minuten)

 Fragestellungen sowohl fachspezifisch als auch fachübergreifend



+
Mündliche Prüfung - EWG

 Prüfungszeit: 10 Minuten

 Schwerpunkt (5 Minuten)

 Präsentation möglich (z.B. Plakat)

 Allgemeiner Teil (5 Minuten)

 Weitergehende und allgemeine Fragestellungen



+
Mündliche Prüfung - Geschichte

 Prüfungszeit: 10 Minuten

 Schwerpunkt (5 Minuten)

 Präsentation möglich (z.B. Plakat)

 Allgemeiner Teil (5 Minuten)

 Weitergehende und allgemeine Fragestellungen



+
Mündliche Prüfung - Religion

 Prüfungszeit: 10 Minuten
 Schwerpunkt (5 Minuten)

 Präsentation möglich (z.B. Plakat)

 Allgemeiner Teil (5 Minuten)

 Weitergehende und allgemeine Fragestellungen

 Kommission setzt sich aus katholischer und evangelischer Fachlehrkraft zusammen
 keine Prüfung in anderen Religionen (z.B. orthodoxe, jüdische, alevitische, islamisch-sunnitische,… 

Religionslehre möglich)

 Gegebenenfalls ist dann die Prüfung in Ethik vorzuziehen

 Schwerpunkt (5 Minuten)

 Präsentation möglich (z.B. Plakat)

 Allgemeiner Teil (5 Minuten)

 Weitergehende und allgemeine Fragestellungen



+
Mündliche Prüfung - Ethik

 Prüfungszeit: 10 Minuten

 Schwerpunktthema möglich (ca. 5 Minuten)

 Präsentation eines Themas (ca. 3 Minuten)

 Schwerpunktbezogene Fragestellungen (ca. 2 Minuten)

 Allgemeiner Teil (ca. 5 Minuten)

 Hinweis: Die Präsentation muss dem Niveau der Klasse 10 Realschule entsprechen

 Persönliche Meinungen können nicht bewertet werden



+
Prüfungsordnung - §8 Nichtteilnahme, Rücktritt

(1) Die Teile der Prüfung, an denen der Schüler ohne wichtigen Grund nicht teilnimmt, werden jeweils mit »ungenügend« 
bewertet. Über das Vorliegen eines wichtigen Grundes entscheidet bei der schriftlichen Prüfung der Leiter, bei der 
mündlichen Prüfung und der Kompetenzprüfung der Vorsitzende des Prüfungsausschusses. Der wichtige Grund ist der 
Schule unverzüglich mitzuteilen.

(2) Als wichtiger Grund gilt insbesondere Krankheit. Ist eine prüfungsrelevante gesundheitliche Beeinträchtigung nicht 
offenkundig, kann der Vorsitzende des Prüfungsausschusses die Vorlage eines ärztlichen Zeugnisses verlangen, das eine 
konkrete Beschreibung dieser Beeinträchtigung beinhaltet. Lassen sich Zweifel am Vorliegen einer prüfungsrelevanten 
gesundheitlichen Beeinträchtigung auf andere Weise nicht ausräumen, kann die oder der Vorsitzende des 
Prüfungsausschusses auch die Vorlage eines Satz 2 entsprechenden amtsärztlichen Zeugnisses verlangen. Wer sich in 
Kenntnis einer gesundheitlichen Beeinträchtigung oder eines anderen wichtigen Grundes der Prüfung unterzogen hat, 
kann diese Gründe nachträglich nicht mehr geltend machen. Der Kenntnis steht die fahrlässige Unkenntnis gleich; 
fahrlässige Unkenntnis liegt insbesondere dann vor, wenn bei Vorliegen einer gesundheitlichen Beeinträchtigung nicht 
unverzüglich eine Klärung herbeigeführt wurde.

(3) Sofern und soweit ein wichtiger Grund vorliegt, gilt die Prüfung als nicht unternommen. Die nicht abgelegten Prüfungsteile 
können in einem Nachtermin nachgeholt werden. Kann an der Nachprüfung aus wichtigem Grund ganz oder teilweise nicht 
teilgenommen werden, gilt die Prüfung als nicht unternommen; Absatz 1 Sätze 2 und 3 sowie Absatz 2 gelten 
entsprechend.

(4) Vor Beginn der Abschlußprüfung ist auf diese Bestimmungen hinzuweisen.



+
Prüfungsordnung - §9 Täuschungshandlungen, 
Ordnungsverstöße

(1) Wer es unternimmt, das Prüfungsergebnis durch Täuschung oder Benutzung nicht zugelassener Hilfsmittel zu beeinflussen, 
oder wer nicht zugelassene Hilfsmittel nach Bekanntgabe der Prüfungsaufgaben mit sich führt oder Beihilfe zu einer 
Täuschung oder einem Täuschungsversuch leistet, begeht eine Täuschungshandlung.

(2) Wird während der Prüfung festgestellt, daß eine Täuschungshandlung vorliegt, oder entsteht ein entsprechender Verdacht, 
ist der Sachverhalt von einem aufsichtsführenden Lehrer festzustellen und zu protokollieren. Der Schüler setzt die Prüfung 
bis zur Entscheidung über die Täuschungshandlung vorläufig fort.

(3) Wer eine Täuschungshandlung begeht, wird von der weiteren Teilnahme an der Prüfung ausgeschlossen; dies gilt als 
Nichtbestehen der Abschlußprüfung. In leichten Fällen kann stattdessen die Prüfungsleistung mit der Note »ungenügend« 
bewertet werden. Die Entscheidung trifft bei der schriftlichen Prüfung der Leiter, bei der mündlichen Prüfung und der 
Kompetenzprüfung der Vorsitzende des Prüfungsausschusses.

(4) Stellt sich eine Täuschungshandlung erst nach Aushändigung des Zeugnisses heraus, kann die untere Schulaufsichtsbehörde 
das Zeugnis einziehen und entweder ein anderes Zeugnis erteilen oder die Prüfung für nicht bestanden erklären, wenn seit 
der Ausstellung des Zeugnisses nicht mehr als zwei Jahre vergangen sind.

(5) Wer durch sein Verhalten die Prüfung so schwer stört, daß es nicht möglich ist, die Prüfung ordnungsgemäß 
durchzuführen, wird von der Prüfung ausgeschlossen; dies gilt als Nichtbestehen der Abschlußprüfung. Absatz 3 Satz 3 gilt 
entsprechend.

(6) Vor Beginn der Abschlußprüfung ist auf diese Bestimmungen hinzuweisen.



+
Fragen

 Haben Sie noch Fragen oder ist Ihnen noch etwas unklar?



+
Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

 Wir wünschen Ihnen viel Erfolg für Ihre Vorbereitungen und die Prüfungen

 Bei Fragen schauen Sie in die Informationsbroschüre, die Seiten des Kultusministeriums oder 
unsere Schulhomepage http://www.realschule-kollnau.de

 lamp@realschule-kollnau.de

 Realschule Kollnau
Kollnauer Str. 23
79183 Waldkirch
Fon: 07641-474589-0
Fax: 07641-474589-19
sekretariat@realschule-kollnau.de


